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Umsetzung der EG-Wasserrahmenrichtlinie; Arbeit der Gebietskooperation 14 „Al-
ler/Quelle“; 
1. Ergebnisniederschrift der 3. GK-Sitzung  
2. Umlaufverfahren zur Abstimmung eines Beschlussvorschlags des Arbeits-

kreises Oberflächengewässer zu TOP der 3. GK-Sitzung 
 
Bezug: Meine E-Mail vom 26.06.2006 
 
Anlagen: 1. Ergebnisniederschrift der 3. Sitzung der GK 14 „Aller/Quelle“ 

2. Teilnehmerliste 3. GK-Sitzung  
3. Beschlussvorschlag des GK14-Arbeitskreis Oberflächengewässer zu TOP 2 der 3. 

GK-Sitzung 
4. Entwurf des Monitoringkonzeptes Oberflächengewässer -Niedersachsen/Bremen-, 

Stand: 15.06.2006 
5. Entwurf eines Leitfadens für die Auswahl von geeigneten Grundwassermessstellen 

für die niedersächsischen Grundwasserkörper im Rahmen des Grundwassermonito-
rings gemäß EG-WRRL, Stand: 24.04.2006 

6. Zeit-/Aufgabenbalkenplan Umsetzung WRRL bis zum Bewirtschaftungsplan Nieder-
sachsen unter Beteiligung der Gebietskooperationen, Stand: 29.03.2006 

 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
die beigefügten Anlagen übersende ich mit der Bitte um Kenntnisnahme. 
 
Da mir betriebsstellenintern zwischenzeitlich zusätzliche Fachaufgaben übertragen wurden, konn-
te ich leider Ihrem Anspruch, die Ergebnisniederschrift zeitnah nach der 3. GK-Sitzung zu erstel-
len und zu versenden, nicht wie gewünscht gerecht werden. Ich bitte Sie deshalb noch einmal um 
Nachsicht. Wie Sie aus der äußeren Form der beigefügten Ergebnisniederschrift aber erkennen 
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können, habe ich mir schon Gedanken darüber gemacht, wie ich die Protokolle künftig schneller 
fertigen kann.  
Zu den künftigen GK-Sitzungen werde ich jeweils eine Sitzungsunterlage fertigen, in der ich für 
jeden Tagesordnungspunkt die zugehörigen Bezugsvorgänge benenne sowie den jeweils zum 
Zeitpunkt der Sitzung gültigen Sachstand darstelle und daraus abgeleitet Beschlussvorschläge 
formuliere, die in der Sitzung diskutiert werden. Für die Niederschrift genügt es dann, dass ich 
lediglich das Diskussionsergebnis sowie die tatsächlich gefassten Beschlüsse neu mit aufnehme. 
Mit dieser Vorgehensweise erhoffe ich für mich eine nicht unbeträchtliche Arbeitserleichterung, 
um somit Ihrem Wunsch der zeitnahen Vorlage der Ergebnisniederschrift nachkommen zu kön-
nen. 
 
Des Weiteren habe ich diesem Schreiben das Beratungsergebnis sowie den Beschlussvorschlag 
des GK14-Arbeitskreises Oberflächengewässer zum TOP 2 -operatives Monitoring Oberflächen-
gewässer- zur Kenntnisnahme beigefügt. Ich bitte um Abstimmung über den Beschlussvorschlag 
im Rahmen eines Umlaufverfahrens. Sofern ich bis Freitag, dem 21.07.2006 keine Rückäuße-
rung Ihrerseits erhalte, darf ich davon ausgehen, dass Sie dem Beschlussvorschlag zustimmen. 
Sollte der Vorschlag von einem GK-Mitglied abgelehnt und/oder abgeändert werden, werde ich 
den Vorgang in der nächsten GK-Sitzung erneut auf die Tagesordnung setzen und zur Diskussi-
on stellen. 
 
Abschließend weise ich, mit Hinweis auf meine E-Mail vom 26.06.2006, nochmals darauf hin, 
dass die avisierte 4. GK-Sitzung am 13.07.2006 aus den genannten Gründen ausfällt. Mit Herrn 
Weichsler wurde vereinbart, dass sein Angebot, die nächste Sitzung in Räumen des Landkreises 
Gifhorn durchzuführen, bestehen bleibt. Nach Diskussion in der Flussgebietseinheit Weser ist 
nunmehr geplant, die nächsten Sitzungen in den Gebietskooperationen erst nach den Sommerfe-
rien Mitte/Ende September 2006 durchzuführen. Einen genauen Termin werde ich Ihnen noch 
mitteilen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
  

  
 


